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Mit Bus, Bahn und Fahrrad ins Biosphärenreservat Flussland-
schaft Elbe – Treffen des Trägerkreises für nachhaltige Mobilität  
 
 
Rühstädt – Heute trifft sich auf Burg Lenzen der Trägerkreis „Biosphärenreser-
vat.Nachhaltig.Mobil.“, das Netzwerk aller regionalen Akteure der Kooperation 
Fahrtziel Natur im Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe. Austauschen wer-
den sich die Mobilitätsakteure bei ihrem Jahrestreffen unter anderem über auto-
freie touristische Angebote für ÖPNV-affine urbane Zielgruppen.  
 
Denn das Fahrtziel-Natur-Gebiet Flusslandschaft Elbe, bestehend aus den Teilen des 
UNESCO-Biosphärenreservates Flusslandschaft Elbe in Brandenburg, Mecklenburg-
Vorpommern und Niedersachsen, ist eine Region mit viel Potenzial für die nachhaltige 
Mobilität. Aktuelle Studien zeigen die steigende Nachfrage in den touristischen Quell-
märkten. So sind bereits 44 Prozent der Berliner Haushalte autofrei und wollen auch 
ihre Freizeit entsprechend gestalten. 
 
Dies stellt die ländliche Region des Biosphärenreservats jedoch vor große Herausforde-
rungen. Denn demografische Entwicklung und geringe Grundauslastung öffentlicher 
Verkehrsmittel und das damit einhergehende limitierte Angebot stehen im starken Ge-
gensatz zur Erwartungshaltung der Besucher. Gleichzeitig führen nur attraktive Ange-
bote zu einer intensiveren touristischen Nutzung des ÖPNV, sodass Synergieeffekte 
eine generell bessere Auslastung des öffentlichen Verkehrs und mittelfristig eine Ange-
botsausweitung bewirken können.  
 
Mit dem neuen, ab August geltenden Fahrplan des Verkehrsbetreibers Prignitzbus ist 
dafür in der Prignitz ein erstes Etappenziel erreicht. So sorgt ein innovatives Rufbus-
System für bedarfsorientierte Mobilität in der Fläche, die Ausweitung der Fahrradmit-
nahme kommt der Radreiseregion zu Gute und eine hohe Taktung auf den Hauptrouten 
sowie eine optimierte Vernetzung mit dem Bahnverkehr sorgen für bessere Anschlüsse 
bei An- und Abreise. Diese Impulse für die autofreie Mobilität in der Region gilt es durch 
Vernetzung der touristischen Mobilitätsakteure des Dreiländerecks zu nutzen. 
 
Die Kooperation Fahrtziel Natur ist ein Netzwerk von 22 Schutzgebieten in Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz, das sich in Zusammenarbeit mit BUND, NABU, VCD 
und der Deutschen Bahn für umweltfreundliche Mobilität engagiert. Der Trägerkreis 
„Biosphärenreservat.Nachhaltig.Mobil.“, gemeinsam getragen von Biosphärenreservat 
Flusslandschaft Elbe-Brandenburg, Tourismusverband Prignitz, Landkreis Prignitz und 
der Leader-Aktionsgruppe Storchenland Prignitz bietet dazu das regionale Forum. 
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